
Internet  soll  schneller
werden:  Telekom  buddelt  in
Oberaden
Das  Internet  soll  im  Stadtteil  Oberaden  schneller  werden.
Deshalb wird die Telekom an vielen Stellen des Stadtteils neue
Kabel  verlegen.  Hierbei  handelt  es  sich  nicht  um  die
Erneuerung  von  Hausanschlüssen,  sondern  um  effektivere
Verbindungen  zwischen  den  Verteilerschränken  und  den
Hauptverteilern.

Die  Vorboten  für  diese  umfangreichen  Baumaßnahmen  haben
Oberaden  bereits  erreicht.  Auf  dem  Museumplatz  hat  die
ausführende  Firma  bereits  ein  großes  Materiallager
eingerichtet.  Entsprechend  ist  dort  der  Parkraum  etwas
eingeengt. Bevor es aber losgehen kann, muss die Telekom noch
auf Weisung der Stadt mit einer Reihe von Stellen Kontakt
aufnehmen.  Dazu  gehören  zum  Beispiel  der  SEB,  der  in  der
Jahnstraße  Kanalarbeiten  durchführen  will,  oder  der  Kreis
Unna, der für dieses Jahr Bauarbeiten auf der Rotherbachstraße
angekündigt hat.

Gefragt ist aber auch Straßen NRW. Fest eingeplant sind hier
im Zuge des Baus des Bürgerradwegs entlang der Jahnstraße in
Heil die Optimierung der Kreuzung Westenhellweg / Jahnstraße /
Dorfstraße. Notwendig wird dort über eine Dauer von rund zehn
Woche  eine  Einbahnstraßenregelung  auf  der  Jahnstraße  vom
Westenhellweg in Richtung Süden. „Wir können nicht an vielen
Stellen  Straßensperren  in  Oberaden  gleichzeitig  zulassen“,
erklärt der Sachgebietsleiter im Bergkamener Tiefbauamt Hans
Irmisch.

Aller Voraussicht nach wird die Telekom ihre Kabelverlegung
Auf  der  Lette  starten  und  sich  dann  über  bzw.  unter  der
Lünener Straße nach Norden und Westen zur Rotherbachstraße und
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zum Sundern vorarbeiten.


